
 Modul 5 - Auszählung der Stimmen Briefwahl 
 

Ermittlung des Wahlergebnisses – siehe Übersicht 
 

Vorweg: 

Der/die Wahlvorsteher*in greift nur in einzelnen Fällen aktiv in das Auszählverfahren ein. Die Hauptaufgabe der Wahlvorsteherin/ des 
Wahlvorstehers ist die Koordination und Verteilung der Aufgaben. Es ist wichtig, dass der/ die Wahlvorsteher*in den Überblick behält! 

Allgemeine Aufgaben der einzelnen Funktionsträger bei der Ergebnisermittlung: 

 Wahlvorsteher*in – stellv. Wahlvorsteher*in 

1. prüfen die vorsortierten Stimmzettel der einzelnen Stapel, gegebenenfalls werden bedenkliche Fälle auf den Stapel 3 (ausgesondert) 
gelegt 

2. der/die Wahlvorsteher*in gibt die mehrheitliche Entscheidung über die Beschlussfassung der Stimmzettel des Stapels 3 bekannt und 
vermerkt das jeweilige Ergebnis auf der Stimmzettelrückseite 

 Schriftführer*in  

1. zählt die eingenommenen Wahlscheine 
2. trägt die Ergebnisse der einzelnen Stapel in das Vorschreibblatt in den Spalten ZS I, ZS II und ZS III ein 
3. ermittelt das Gesamtergebnis (Spalte Insgesamt) durch Addition der Zwischensummen 

 Beisitzer*innen 

1. zählen die Stimmzettel und bilden beispielsweise 10er oder 20er Stapel 
2. sortieren die Stimmzettel auf die Stapel 1 bis 4 
3. zählen die Stimmzettel der Stapel unter gegenseitiger Kontrolle. Alle Mitglieder des Wahlvorstandes beschließen mehrheitlich über die 

Gültigkeit oder Ungültigkeit einer abgegebenen Stimme der Stimmzettel  
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Bei der Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sollen alle Mitglieder des Wahlvorstandes anwesend sein. Zur 
Beschlussfähigkeit reichen aber 5 Mitglieder, darunter der/die Wahlvorsteher*in oder deren Vertretung, der/die Schriftführer*in sowie 3 
Beisitzer*innen. 

Die Stimmenauszählung beginnt erst nach Abschluss der allgemeinen Wahlzeit (18.00 Uhr) und der Übernahme aller bis dahin rechtzeitig 
eingegangenen Wahlbriefe (ca. 18.15 Uhr). Die Stimmauszählung ist - wie auch die Wahlhandlung - öffentlich. 
 

Zählung der Wähler*innen (siehe Nr. 3.1 / 3.2 der Wahlniederschrift in der Anlage) 

 
1.) In einem ersten Arbeitsgang wird die Wahlurne von der Wahlvorsteherin, dem Wahlvorsteher geöffnet und die 
 Stimmzettelumschläge (Muster s. Anlage) der Wahlurne entnommen.  
 
2.) Die Stimmzettelumschläge und die Wahlscheine werden gesondert gezählt. 
 
3.) Die Zahl der Umschläge muss mit der Zahl der Wahlscheine übereinstimmen (vgl. Punkt 2.3 und Punkt 3.2 der  

Briefwahlniederschrift, s. Anlage). Als Zahl der Wähler*innen für die weitere Auszählung gilt die Zahl der Stimmzettelumschläge.   
 
4.) Die Stimmzettelumschläge werden geöffnet (nicht vor 18.00 Uhr), die Stimmzettel (Muster s. Anlage) entnommen und entfaltet auf 

den Wahltisch gelegt. Die Stimmzettel werden gezählt, wobei zu empfehlen ist, Stapel von z. B. 10 oder 20 Stück zu bilden. 
 
5.) Die Summen zu 2. und 4. sollten übereinstimmen. Sie sind unter Nr. 3.2 der Niederschrift und in der Schnellmeldung (siehe Anlage)  
 einzutragen. Bei Differenzen sind die Zählvorgänge zu wiederholen.  
 

Nicht aufzuklärende Differenzen sind, soweit möglich, in der Niederschrift zu erläutern. Die Erläuterung erfolgt ebenfalls unter Nr. 3.2 der 
Wahlniederschrift. Bei Differenzen gilt als Zahl der Wähler*innen die Zahl der Stimmzettel. Diese Zahl ist in der Niederschrift unter Nr. 4 
Buchstabe B einzusetzen. 
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Zählung der Stimmen (s. Muster Briefwahlniederschrift Ziffer 3.4) 
 

 Schriftführer*in  
 zählt Stimmzettelumschläge und eingenommene 
Wahlscheine 

 
 

 Beisitzer*innen  
 zählen sämtliche aus der Wahlurne entnommenen 
Stimmzettelumschläge und Stimmzettel und bilden 
beispielsweise 10er oder 20er Stapel  
 
Tipp: 
2er Teams bilden, damit die Stapel direkt nachgezählt 
werden können 

 

   

Abgleich zwischen Stimmzettelumschlägen und Wahlscheinen mit der Anzahl an Stimmzetteln: 

Bei auch durch einmalig wiederholte Zählung nicht auszuräumenden Unterschieden ist die Zahl der Stimmzettel auch die Zahl der 
Wähler/innen. 
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Sortierung der Stimmzettel: 
 

 Beisitzer*innen 
 sortieren sämtliche Stimmzettel auf die Stapel 1 bis 3, ggf. 4 

 Wahlvorsteher*in – stellv. Wahlvorsteher*in 
 beaufsichtigt die Sortierung 

 

Es werden die Stapel wie folgt gebildet: 

 

Stapel Welche Stimmzettel gehören hier hin? 

1 Zweifelsfrei gültige Erst- und Zweitstimmen gleicher Bewerber*innen 

2 Zweifelsfrei gültige Erst- und Zweitstimmen verschiedener Bewerber*innen und Parteien 

3 Zweifelsfrei ungültige Stimmzettel z.B. ungekennzeichnete 

4 Stimmzettel, die Anlass zu Bedenken geben (ausgesondert) 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Zählen Sie nach, wie viele Stimmzettel sich in den jeweiligen Stapeln befinden und gleichen Sie die Gesamtsumme mit der Anzahl 
an gezählten Stimmzetteln ab. 
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Besonderheiten bei der Briefwahl 

 

Leer abgegebene Stimmzettelumschläge werden als ungültige Stimmzettel gezählt. Der Umschlag ist mit dem Vermerk „leer, ungültig“ zu 

versehen. Sie bilden mit den ungekennzeichneten, ganz durchgestrichenen oder sonst eindeutig ungültigen Stimmzetteln Stapel 3. 

 

Stimmzettelumschläge, die mehrere Stimmzettel enthalten, werden ausgesondert und bilden Stapel 3. Zum Schluss entscheidet der 

Briefwahlvorstand über die Fälle analog zur Vorgehensweise bei ausgesonderten Stimmzetteln, die Anlass zu Bedenken geben (Stapel 3). 

 

Dabei sind mehrere Stimmzettel mit unterschiedlicher Kennzeichnung in einem Umschlag als ein ungültiger Stimmzettel zu werten. 

Lauten dagegen die Stimmzettel gleich oder ist nur einer von ihnen gekennzeichnet, so gelten sie als ein gültiger Stimmzettel. 
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– Übertragung der Zählergebnisse Stapel 1 + 3 in die Niederschrift 

– Zwischensumme 1 (ZS I)
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